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Vorwort

Die hier vorgelegte Publikation hat eine lange Vorgeschichte. Im Zuge sy-
stematischer Recherchen zu ungedruckten häreseologischen Materialien in 
mittelalterlichen Handschriften mitteleuropäischer Bibliotheken, die ich in 
den sechziger und siebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts durchführte, 
stieß ich auch auf Überlieferungen jenes Avignoneser Prozesses, dessen 
kritische Ausgabe hier zum Druck gelangt. In einem 1974 erschienenen 
Aufsatz im Deutschen Archiv 30, S. 110 mit Anm. 136, über Straßburger 
Beginenverfolgungen hatte ich auf das Material hingewiesen und dessen 
Publikation in Aussicht gestellt. Daß die Kollegenschaft fast ein halbes 
Jahrhundert lang die Geduld aufbrachte, auf die Einlösung dieses Verspre-
chens zu warten, erfüllt mich einerseits mit Dank, andererseits weckt es die 
Sorge, daß eine Begier, Quellen dieser Art aufzuspüren und damit den Ho-
rizont der Forschung zu erweitern, nicht allzu ausgeprägt vorhanden ist.

Es war zuletzt geplant, den Beitrag zusammen mit Robert E. Lerner 
herauszugeben, der mit dem Komplex der Spiritualenproblematik sehr viel 
besser vertraut ist als ich selbst. Daraus wurde leider nichts. Aber seine 
Handschrift ist an zahllosen Stellen zu finden, auch dort, wo er nicht aus-
drücklich genannt wird. Diese Publikation verdankt ihm also sehr viel. 
Dank wird aber auch einer Reihe anderer Kollegen geschuldet, vor allem 
zur Prosopographie des am Prozeß beteiligten kurialen Personals. Hier 
sind Brigide Schwarz, Brigitte Hotz und Pierre Jugie zu nennen, bei den 
Handschriftenbeschreibungen verdanke ich Ralf Lützelschwab, Bertram 
Lesser (Wolfenbüttel) und Frans Sellies (Utrecht) wertvolle Hinweise, des-
gleichen Claudia Heimann zu Nicolaus Eymerici und Pavlína Rychterová 
zu bestimmten Fragen, die die heilige Birgitta betreffen. Ein eigenes Pro-
blem stellte das Patronym im Namen eines der beiden Verurteilten dar: Io-
hannes Gudulchi Vitalis de Castilione. Hier ist auch an dieser Stelle Stefan 
Sonderegger für seine Expertise zu danken.

Auch die gutachtliche Stellungnahme zur Aufnahme des Beitrags in die 
Reihe der ‘Studien und Texte’ trug an manchem Punkt zu Verbesserungen 
bei. Die redaktionelle und drucktechnische Betreuung lag in der Hand von 
Horst Zimmerhackl. Ihnen allen sei Dank gesagt.

München, im November 2017	 Alexander Patschovsky
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Einleitung

An der päpstlichen Kurie wurden im Laufe ihrer Geschichte unzählige 
Prozesse geführt, und mit der aus der Audientia litterarum contradictarum 
hervorgegangenen Rota Romana sowie der päpstlichen Pönitentiarie wur-
den sogar eigene kuriale Gerichtsforen geschaffen1. Einen förmlichen Ket-
zerprozeß aber hat die Kurie vor Etablierung der Römischen Inquisition 
durch Papst Paul III. 1542 in der Regel vermieden. Für derartige Verfahren 
bediente sie sich der von Innocenz IV. nach der Ermordung des Inquisitors 
Petrus von Verona (1252) flächendeckend reorganisierten Institution der 
delegierten Ketzerrichter, der ‘inquisitores haereticae pravitatis’, die an den 
Brennpunkten tatsächlicher oder vermeintlicher häretischer Aktivitäten in 
geographisch genau umrissenen Zuständigkeitsbereichen namentlich in Ita-
lien, Frankreich und im Regnum Teutonicum mit mehr oder minder gro-
ßem Elan agierten2. Auch die Provence und der Comtat Venaissin besaßen 
im 14. Jahrhundert einen eigenen päpstlich delegierten Ketzerinquisitor, 
zuständig für Avignon, der damaligen Schaltzentrale der Kurie3. Es läßt da-
her aufhorchen, wenn an dieser quasi ordentlichen Ketzergerichtsbarkeit 
vorbei, ja in gewissem Gegensatz zu ihr, die Kurie einen Glaubensprozeß 
an sich zog und vor einem eigenen, dafür speziell aus ihrer Mitte heraus 
eingesetzten Richter verhandeln ließ. Nicht zuletzt von diesem Ausnahme-
charakter her bemißt sich die Bedeutung der hier erstmals vollständig zum 
Druck gebrachten Prozeßmaterie, deren Überlieferung erst in jüngerer Zeit 
in ihrem heute bekannten Umfang erschlossen werden konnte4.

1)  Herde, Audientia; Killermann, Rota Romana; Göller, Die päpstliche Pöniten-
tiarie.

2)  Vgl. dazu Maisonneuve, Études S. 316–318; Mariano d’Alatri, L’Inquisizione 
in Italia negli anni 1250–1274; Scharff, Häretikerverfolgung S. 53–59, 164–167; Paoli-
ni, Papato, inquisizione, frati S. 197–204.

3)  1354 war dies Pierre des Monts; siehe unten Nr. 1, S. 59 Anm. 35. Sein Zuständig-
keitssprengel umfaßte, neben der Diözese Avignon, die Erzdiözesen Arles, Aix-en-Pro-
vence, Vienne und Embrun; so Eubel, Bullarium Franciscanum 6, S. 627. siehe auch Vi-
dal, Bullaire S. XXXI, LX.

4)  Patschovsky, Straßburger Beginenverfolgungen S. 110 mit Anm. 136. Zu den mir 
damals bekannt gewesenen Codices kommt noch die Handschrift London, British Li-
brary, Add. MS 62132A, auf die mich mit Brief vom 8. 7. 1987 der früh verstorbene 
Hans-Eberhard Hilpert aufmerksam machte.
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1. Personae dramatis

Prozeßopfer waren zwei Franziskanerspiritualen aus der Toskana, der 
Priester Johannes Gudulchi Vitalis aus Castiglione d’Orcia in der Diözese 
Chiusi im Herrschaftsbereich Sienas5, im folgenden kurz Giovanni di Ca-
stiglione genannt, sowie der Laienbruder Franciscus de Archata6, dessen 
Herkunft die Prozeßmaterie weniger exakt zu erkennen gibt, so daß man 
nur vermuten kann, daß mit Archata der Ort Arquata del Tronto in der 
Provinz Ascoli Piceno in den Marken gemeint sein dürfte; von ihm ist 
künftig als Francesco d’Arquata die Rede. 

Der Prozeßführende war Guillaume Court7, der cardinalis albus, wie er 
aufgrund der Farbe seiner Zisterzienserkutte genannt wurde, Günstling des 
demselben Orden angehörenden Benedikt XII., der ihn 1338 zum Kardi-
nalpresbyter von SS. Quattro Coronati machte, gefördert aber auch von 
Clemens VI., der ihn 1350 Kardinalbischof von Tusculum werden ließ, seit 
1348 Praeses der kardinalizischen Kammer und damit so etwas wie der 
Doyen des Kardinalskollegs; ihm hatte der damals regierende Papst, Inno-
cenz VI., die Leitung des Prozesses übertragen8. 

Die Verhörsprotokolle verzeichnen noch eine Reihe weiterer am Prozeß 
beteiligter Personen: Die das Verfahren protokollierenden Notare9 Guilel-
mus Andreae, Arnaldus Gondoyni und Karlinus Sicapanis, von denen der 
Erstgenannte der wichtigste ist, denn sein Protokoll ist es, das, wenn auch 
nicht vollständig, so doch in seinen wesentlichen Bestandteilen auf uns ge-
kommen ist10. Sodann als Zeugen der Prozeßhandlungen Pierre Artaudi, 
Bischof des an der Durance gelegenen, von Avignon also nicht allzu weit 
entfernten provençalischen Bistums Sisteron11; Raoul, Abt des Zisterzi-
enserklosters Grandselve, nicht weit von Toulouse in der Gascogne gelegen 
und damals im Hundertjährigen Krieg unter englischer Besatzung12; die 
beiden Juristen Bernat Miquel13, ein Katalane, Doctor decretorum, und Jo-

5)  Nr. 1, S. 53 mit Anm. 12.
6)  Nr. 1, S. 53 mit Anm. 13.
7)  Zu ihm Lützelschwab, Flectat cardinales S. 231–247, 463–465; ders., Cardinalis 

albus.
8)  Nr. 1, S. 53.
9)  Nr. 1, S. 52 mit Anm. 4–6.
10)  Zu den einzelnen Textteilen der Prozeßmaterie siehe unten S. 39–43. 
11)  Nr. 1, S. 54 mit Anm. 17.
12)  Nr. 1, S. 54 mit Anm. 18. Mit Grandselve war Guillaume Court bereits 1338 in 

Berührung gekommen, als ihn Benedikt XII. mit der Untersuchung von Vorwürfen ge-
gen Oblaten und Konversen des Klosters beauftragt hatte. Vgl. Lützelschwab, Flectat 
cardinales S. 463 mit Anm. 467.

13)  Nr. 1, S. 55 mit Anm. 19.
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hannes de Lapparra14, Doctor legum, über den sich leider nichts Näheres 
herausfinden ließ, beide Auditoren von Guillaume Court15; Guilelmus 
Textoris16, Schreiber des collegium dominorum cardinalium, das heißt der 
kardinalizischen Kammer, welcher Guillaume Court vorstand, sowie der 
den Magister-Titel führende Draco oder Droco de Rouriis17, Schreiber der 
päpstlichen Kanzlei, und dessen Kollege Guilelmus de Fonte18, der nur 
beim Verhör des Francesco d’Arquata zugegen war. Bis auf die beiden erst-
genannten Dignitäre gehören alle anderen als ‘Tischgenossen’ (commensa-
les) zur familia, also zum Personal des Guillaume Court.

Eine Sonderrolle spielt Papst Innocenz VI. Er war es, der die Überfüh-
rung der beiden Franziskaner vom Inquisitionskerker in Carcassonne nach 
Avignon veranlaßt hatte19, und zwar noch bevor er Guillaume Court mit 
der Prozeßführung beauftragte, und er behielt sich auch das letzte Wort in 
diesem Prozeß vor, bevor das Urteil gesprochen wurde20. Eine Sonderrolle 
spielt zudem das Inquisitionsgericht in Carcassonne, damals unter Leitung 
des Dominikaners Amédée de Langres, als dessen bevollmächtigte Stellver-
treter (locumtenentes) in Montpellier seine Ordensgenossen Petrus Coceti 
und Bernardus Fibrerii begegnen21, über die sich leider genausowenig in 
Erfahrung bringen läßt wie über den in Carcassonne tätigen Stellvertreter 
Sicard d’Albi22, auch er ein Dominikaner.

2. Ort und Zeit des Prozesses

Der Auftrag zur Führung des Prozesses erging am 18. April 1354 an Guil-
laume Court23. Ort der Beauftragung war offenbar die Schlafkammer des 
Papstes (camera sua), von der man zwar nicht annehmen darf, daß sie nur 
intimen Zwecken diente, aber ein Raum herausgehobener Öffentlichkeit 

14)  Nr. 1, S. 55 Z. 1.
15)  Zu dieser Funktion S. 55 Anm. 21.
16)  Nr. 1, S. 55 mit Anm. 22.
17)  Nr. 1, S. 55 mit Anm. 23.
18)  Nr. 9, S. 96 mit Anm. 231.
19)  Entsprechende Schreiben des Papstes datieren vom 19. und 30. März 1354; vgl. 

Nr. 4, S. 76 Anm. 155. Die Einsetzung von Guillaume Court erfolgte am 18. April 1354; 
vgl. Nr. 1, S. 53 Z. 3.

20)  Das geht aus dem Verhörsbericht des Guillaume Court hervor; Nr. 10, S. 103 
Z. 22 ff. mit Anm. 256.

21)  Nr. 4, S. 74 Z. 2–3.
22)  Nr. 9, S. 91 Z. 11 mit Anm. 210.
23)  Nr. 1, S. 53 Z. 3.
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